
Protokolleintrag vom 21.09.2005

2005/377
Fachstelle für Gleichstellung, Kampagne „einfach mal über den Lohn reden“
 
Von Susi Gut (SVP) und Mauro Tuena (SVP) ist am 21.9.2005 folgende Interpellation eingereicht worden:
 
Gemäss einem Artikel vom 4.September 2005 in einer Tageszeitung hat die Fachstelle für Gleichstellung eine neue Kampagne zum Thema «einfach mal über den
Lohn reden» gestartet. Diese Aktion kostet nach Auskunft der Fachstelle mehr als 50 000 Franken. Die Projektverantwortliche verdient nach eigenen Angaben etwa
5800 Franken netto für eine 70%-Stelle.
 
In diesem Zusammenhang bitten wir um die Beantwortung der folgenden Fragen:

Welche Ausbildung haben die Mitarbeiterinnen der Fachstelle für Gleichstellung? (Die Interpellanten bitten um eine detaillierte Angabe der Ausbildung und
der jeweiligen Anforderung, gemäss Stellenbeschrieb).
Da die Fachstelle für eine Offenlegung der Löhne plädiert, möchten die Interpellanten wissen, wie viel alle Mitarbeiterinnen verdienen und in welcher
Lohnklasse sie eingeteilt sind? (Wir bitten um eine Detaillierung der Bruttogehälter pro Angestellte und um Angabe der jeweiligen Stellenprozente).
Warum sind bei der Fachstelle für Frauenfragen nur Frauen angestellt?


